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Steuerungsgruppe der Agenda Favoriten – Tagesordnung  

Termin:  18.10.2023, 17.30 Uhr 

Ort:   Agendabüro 

Teilnehmer*innen: Martin Satzinger (LAG Rad), Elisabeth Eichinger (LAG Favoriten für 
Mädchen), Barbara Huber (LAG Puchsbaumgasse), Gerhard Blöschl 
(Vors. Steuerungsgruppe, SPÖ), Pia Knappitsch (GRÜNE), David Schwab 
(SPÖ), Wolfgang Baumann (ÖVP), Sabina Halkic (LA21 Verein Wien), 
Hans Emrich, Sandra Löcker-Herschkowitz (Agendabüro10) 

 

1. Begrüßung  
2. Vorstellungsrunde  
3. Austausch in 2er-Gruppen zu Highlights und Ergänzung des Erfolgsrezeptes:  

• Highlights:  
o die Eröffnung der Mädchen Bühne!  
o Mädchenbühne, Engagement ist geblieben und stärker geworden, 

Dreieck bei Monte Laa: gemeinsam konnte eine Lösung gefunden 
werden 

o Niederschwellig Angebot an die BürgerInnen 
o Im Bereich der Radwege: Kreuzung Triester Straße zum 

Wasserspeicher 
o in der Wienerbergcity wird derzeit viel umgebaut, entsprechend 

der ursprünglich ausgearbeiteten Konzepte. 

• Ergänzungen für das Erfolgsrezept: 
o viel fachliche Expertise von BürgerInnen,  
o Lobby-Arbeit über Agenda man kann auf unterschiedlicher Ebene 

die Dinge besprechen und die Umsetzung damit wahrscheinlicher 
machen 

o Aktionismus 
o Unterstützung durch Bezirk 
o Verbindung von 2 Themen zb. ReuMädchengruppe – 

interdisziplinärer Ansatz neue Zugangsweise, andere Betrachtung 
der Themen 

• Herausfordernder Punkt:  
o Rückmeldung zu den Aktivitäten des Bezirks an die Radgruppe – 

kann verbessert werden. 
 
 

4. Rückblick und Ausblick der Agenda Favoriten 

• Pläne & Aktivitäten Agendabüro  
o Bericht über Aktivitäten des Agendabüros: 
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▪ zahlreiche Veranstaltungen im Supergrätzl (siehe Newsletter) 
▪ 3 Infonachmittage im Paltrampark bzgl. Neugestaltung:  

https://www.agendafavoriten.at/projekte-
detail/paltrampark-neu.html  

• die Arbeiten haben bereits begonnen, die Stimmung 
ist insbesondere bei den Parknutzer*innen, die sehen, 
dass der Park größer wird, sehr gut. 

o Einladungen: vgl. https://www.agendafavoriten.at/kalender.html  
▪ Fr, 20.10., 14-17h: Kleidertauschparty im Agendabüro 

• Hinweis, dass die Community sehr gut vernetzt ist, es 
kommen aus anderen Bezirken interessierte 
Menschen, in anderen Bezirken bis zu 80 Personen. 

▪ Mi, 25.10., 15-17h: Herbstfest der Obststadt Laaerberg, 
Löwygrube  

▪ Mi, 25.10., 15-18h: Mach Dein Grätzl grüner – Infonachmittag 
im Agendabüro – 300 Euro-Initiativen-Aufruf 

▪ Di, 21.11., 17-20h in der Bezirksvorstehung Favoriten: 10 
Jahre Agenda 10 und Zukunftskonferenz  

o 300 Euro-Initiative „Mach Dein Grätzl grüner“  
https://www.agendafavoriten.at/blog-detail/die-300-initiative-
startet-wieder-durch-3193.html  
 
 

• Berichte und Aktivitäten der Agendagruppen und Kooperationsprojekte  
o Radgruppe  

▪ Martin hatte leider Unfall und musste einige Veranstaltungen 
absagen 

▪ Infostand am Reumannplatz 6.10. und Infostand beim 
Mobilitätstag 15.9. im Supergrätzl 

▪ Die 3 neuen Radkulturunterlagen (insg. 6) sind gedruckt und 
im Agendabüro abholbereit.   

o Favoriten für Mädchen 
▪ Elisabeth war leider krank und nicht beim Weltmädchentag 

11.10. Es gab ein Konzert von ESRAP – mit Dank an den Verein 
Favoriten-Live. Im Anschluss die Wr. Lichtblicke und die 
Zebratigerin in der Favoritenstraße, Keplerkirche und am 
Platz der Kulturen. Musikalische Darbietungen zum Thema 
Frieden und Frauenrechte. 

▪ 9.+10.9. war Open House ((seit 10 Jahren werden 
architektonische Juwele für die Bevölkerung geöffnet)→ 
Reumannplatz war eine Station zum Thema 
Mädchenbeteiligung – diese wurde von der LAG und 
Agendateam vorgestellt. 

https://www.agendafavoriten.at/projekte-detail/paltrampark-neu.html
https://www.agendafavoriten.at/projekte-detail/paltrampark-neu.html
https://www.agendafavoriten.at/kalender.html
https://www.agendafavoriten.at/blog-detail/die-300-initiative-startet-wieder-durch-3193.html
https://www.agendafavoriten.at/blog-detail/die-300-initiative-startet-wieder-durch-3193.html
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▪  Kooperation mit MedUNI („Eine von 5“): 30.11. 
Ringvorlesung zum Thema Gewalt gegen Frauen, Gruppe wird 
dabei sein, darf einen Vortrag halten, Thema „ institutionelle 
Gewalt“ Zb Schulen → Mädchenprojekt als Beispiel für 
Prävention, Mädchen kommen aus den Schulen Favoritens 
Gewaltprävention ist hier sehr wichtig. 

▪ VS Klausenburgerstraße arbeitet an einem Mosaik für ein 
Bezirkswappen am Reumannplatz, Unterstützung durch die 
LA21, für 150 Jahr-Feier Fertigstellung geplant. 

o Grüne Meile PuchsBAUMgasse  
▪ Parklet wurde abgebaut, wurde schwierig, weil es eine 

Gruppe Jugendlicher entdeckt hatte, es wurde mühsam, weil 
sie sehr laut waren und viel Mist hinterließen. 

▪ Es gab Igel unter dem Parklet, verschiedene Spinnen und 
Insekten in angeschwemmtem Erdreich → Mikrolebensraum 

▪ Es gab Überlegungen für ein Straßenfest, ist sich aber zeitlich 
nicht ausgegangen. 

▪ Ursprungsidee war das Retten der bestehenden alten Bäume 
▪ Es gab (auf Anregung des Bezirks) ein Infogespräch mit Herrn 

Orasche von der MA42 
▪ Die Bäume werden zwar gegossen, aber die Bäume 

vertrocknen trotzdem. Ein Baum musste gefällt werden, weil 
er einen Pilz bekam. 

▪ Spitzahorne sind nicht mehr für das aktuell sich ändernde 
Klima geeignet. 

▪ Die Baumscheiben sind zu klein und Hundeklos, es gab 
Aktionen zur Begrünung und es wurde versucht Zäune zu 
machen → hat leider nicht gefruchtet 

▪ Derzeit wird der ursprüngliche Plan verfolgt, die 
Baumscheiben professionell zu vergrößern, idealerweise mit 
Kies (Schwammstadt-Prinzip), Baum braucht bis zu 500l 
Wasser pro Tag. 

▪ Es besteht die Sorge, dass die Bäume in absehbarer Zeit weg 
sein werden und die Straße nicht mehr beschattet wäre und 
die Bäume mit ihrer Funktion gegen Feinstaub, Mikroklima, 
Beschattung etc. weg sind. Neue gesetzte Bäume brauchen 
30-40 Jahre um ihre Funktion voll erfüllen zu können, daher 
besser vorsorgen. 

▪ Es gibt ein Forschungsprojekt in Graz, wo eine ganze Straße 
saniert wurde. 

▪ Bezirk:  

• Hinweis, dass vor ca. 10 Jahren in der Quellenstraße 
Bäume versucht wurde zu sanieren und eine Wiese 



 
 
 
 
MITREDEN                MITARBEITEN                MITGESTALTEN              IN 
 
 

 
Agenda Favoriten 
Bürgergasse 14, 1100 Wien  Mi 15-18h  
T: 0676 96 50 844  
E: info@agendafavoriten.at  www.agendafavoriten.at                                                                         

              

statt Parkplatz zu errichten – das wurde von der MA42 
abgelehnt, weil sonst die Wurzeln der Bäume 
beschädigt worden wären 

• Es werden gerne neue Bäume gesetzt – zB im 
Supergrätzl werden jetzt über 50 Bäume gesetzt. Da 
kommen dann Sorten, die das aktuelle Klima 
aushalten. 

• Vielleicht sollte man bei Überlegungen gleich in 
Richtung komplette Neuordnung gehen zB in Richtung 
Radroute und klimafitte Baumsorten. 

• Bezirk weist darauf hin, dass es aus heutiger Sicht 
unmittelbar kein Geld gibt. Das Projekt wird nicht 
abgelehnt, man muss klären, was die 
Rahmenbedingungen sind und was es kosten kann. Es 
braucht eine gemeinsame Herangehensweise mit 
MA42 und MA28 sowie eine Abstimmung mit der 
Radwegplanung. 

▪ Verein: Vielleicht auch einen offenen Planungsworkshop mit 
der Nachbarschaft machen, um weitere Bedürfnisse 
einzuholen. Ev. Vernetzung Grünraum Neubau, „Draußen in 
Neubau“ → Sitzmöglichkeiten um Bäume, um Hunde 
abzuhalten. 

▪ Hinweis der Gruppe: Derzeit keine Sitzgelegenheiten geplant. 
▪ Es stellt sich die Frage, wie die Baumscheibe des gefällten 

Baumes weitergeführt wird – soll die klein bleiben oder wird 
sie größer. Vielleicht kann man hier eine kontinuierliche 
Entwicklung einleiten. 

▪ Bezirk: Beispiel Koppstraße – dort wurden Pflasterungen 
durchgeführt und das Versickern verbessert. 

▪ Die Idee waren 30 Bäume mit 60 PKW-Stellplätzen in der 
Puchsbaumgasse von Gellertgasse bis Steudelgasse. 
Schnurbäume leben besser, Spitzahorne sind bereits Anfang 
Juni braun. 

o Kooperation FoodX  
▪ Steuerungsgruppe wird für nächsten Termin in deren Räume 

eingeladen. 
▪ Waren beim „gemeinsamen Kochen“ als 10-Jahre-Agenda10-

Auftakt am 7.9. mit dabei. 
o Kooperation Obststadt  

▪ Im September war am Wienerberg ein PatInnentreffen: 
Winterschnitt, Mulchen etc. der Bäume unter Anleitung von 
Obstbaumexperten  
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▪ Herbstfest am Laaerberg  (Feld der Laaerberg-BäuerInnen: 
südlich vom Parkplatz vom Böhmischen Prater) am 25.10., 
15h, siehe https://www.agendafavoriten.at/kalender/-
4781.html  

o Wienerberg-City 
▪ Agenda10 war beim Schulfest im Juni dabei 
▪ Es gab Gespräche des Bezirks und der Agenda10 mit 

VertreterInnen des Elternvereins: Es werden Maßnahmen im 
Bereich des Schulweges gesetzt. 

 
5. Infos der LA21 Wien zum Weiterentwicklungsprozess der LA21 Wien 

Infos zum Weiterentwicklungsprozess  

− Evaluierung nach 25 Jahren LA 21 in Wien 

− Partizipativer Dialogprozess seit Herbst 2022 

− Über 200 Teilnehmer*innen: Vorstand, Fachexpert*innen, aktive Bürger*innen, 

Mitglieder der STRG, Bezirksvorsteher*innen 

− Online-Veröffentlichung des Berichts:  

o https://www.la21wien.at/blog-detail-la21/zukunftsvisionen-fuer-die-

lokale-agenda-21-in-wien.html 

− Auf Basis der Analyse wird gerade an einem neuen Rahmen für die LA 21 in Wien 

gearbeitet. Im Februar 2024 soll ein Vorstellungstermin stattfinden, zu dem die 

Mitglieder der STRG eingeladen werden.  

 

Stärken der LA 21 Wien 

− Mobilisierung für eine nachhaltige Transformation der Stadt und innovative 

Lösungsansätze 

o Rahmen für lokales Engagement und Anlaufstelle für Bürger*innen  

o Innovative Lösungen und sichtbare Ergebnisse 

− Plattform für öffentlichen und kritischen Diskurs zu Zukunftsthemen der Stadt  

o Hinterfragen von Standards und Praktiken sowie Anstöße für 

Veränderung 

− Stärkung der politischen Kultur und des Demokratie- und 

Beteiligungsverständnisses auf Bezirksebene sowie Katalysator für 

parteiübergreifende Zusammenarbeit 

o Verständnis für Lebenswelten und Bedürfnisse von Bürger*innen, 

Verwaltung und Politik 

o Teilnahme am politischen Prozess abseits der Parteipolitik  

o Demokratie lernen: Blick in den Maschinenraum der Bezirkspolitik 

https://www.agendafavoriten.at/kalender/-4781.html
https://www.agendafavoriten.at/kalender/-4781.html
https://www.la21wien.at/blog-detail-la21/zukunftsvisionen-fuer-die-lokale-agenda-21-in-wien.html
https://www.la21wien.at/blog-detail-la21/zukunftsvisionen-fuer-die-lokale-agenda-21-in-wien.html
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− Unterstützung der Selbstwirksamkeit von Bezirksbewohner*innen 

o Braucht stabile Strukturen, daher Prozess als geeignete Beteiligungsform  

o Führt zur Selbstermächtigung von Bürger*innen 

 

Herausforderungen der LA 21 Wien 

− Sehr unterschiedliches Beteiligungsverständnis auf Bezirks- und 

Verwaltungsebene 

o Bottom-Up als größte Herausforderung: Es braucht die Bereitschaft der 

Politik, bottom-up Ideen auch umzusetzen 

o Umgang mit Ergebnissen sehr unterschiedlich von Bezirk zu Bezirk  

− Thematische Offenheit eröffnet Schwierigkeiten in der Umsetzung und im 

politischen Commitment 

o Nachhaltige Bezirksentwicklung als Thema zu breit: Braucht Fokus, um 

Transformation zu fördern und politisches Commitment auf allen Ebenen 

(Stadt, Bezirk) zur Umsetzung der Projekte zu erhöhen 

o Durch Setzung eines Fokusthemas könnten neue Menschen aktiviert 

werden und Impulse für neue Projekte von bestehenden Gruppen 

gegeben werden 

− Voraussetzung hoher individueller Ressourcen für Teilnahme am 

Beteiligungsprozess und somit Erreichbarkeit von einem eingeschränkten 

Personenkreis 

o Langjährige Mitarbeit braucht Zeit: Zeit somit die wichtigste Ressource  

o LA 21 braucht noch stärkere Netzwerke, um schwer erreichbare Gruppen 

zu erreichen 

o Zusätzliche Kompetenzen (z.B. leichte Sprache) und Ressourcen 

notwendig, um breiter in der Ansprache zu werden 

− Ergebnisse oftmals kleinteilig und dadurch schmale Gesamtwirkung auf die 

nachhaltige Transformation der Stadt 

o Selten vom Pilotprojekt zum Standard-Modell: Es braucht mehr 

Vernetzung in die Stadt und unter den Bezirken, Gruppen, etc.  

o Bereitschaft zum Experimentieren (Verwaltung) stärken  

 

6. Allfälliges 
7. Abschluss 

 
 

Aktuelle Infos und Termine – siehe www.agendafavoriten.at 

http://www.agendafavoriten.at/

